
 

 

 

 

DIE EIFELPRAXIS: Dreharbeiten für zwei neue Filme mit 
Jessica Ginkel und Simon Schwarz in den Hauptrollen 
 

 
Ein eingespieltes Duo:  

Dr. Chris Wegner (Simon Schwarz) und Versorgungsassistentin Vicky Röver (Jessica Ginkel) 
© ARD Degeto/Jan Raiber 

 
Potsdam, 1. Juni 2023. Wenn jemand seine Patient:innen im wahrsten Sinne des Wortes 
auf Herz und Nieren prüft, dann ist es dieses Duo: Jessica Ginkel als 
Versorgungsassistentin Vicky Röver und Simon Schwarz als Landarzt Dr. Chris Wegner. 
Seit dem 9. Mai 2023 haben die beiden „Die Eifelpraxis“ im schönen Eifelstädtchen 
Monschau für die Dreharbeiten der UFA Fiction an zwei neuen Filmen wieder geöffnet. 
Während Chris sich in „Wann, wenn nicht jetzt?“ (AT) und „Lieben und leben lassen“ (AT) 
Schritt für Schritt aus dem Rollstuhl kämpft, steht Vicky vor einer Herausforderung, die ihr 
Leben komplett auf den Kopf stellen könnte. Wie bunt das Leben ist, was Freundschaft 
wirklich bedeutet, ob Blut tatsächlich dicker ist als Wasser und wie man mit einer Diagnose 
lebt, nach der nichts mehr ist, wie es war, inszeniert Petra K. Wagner vor der Kamera von 
Peter Polsak noch bis Anfang Juli 2023. 



 

 

 

 

 
In der beliebten „Endlich Freitag im Ersten“-Reihe spielen in weiteren Rollen Janek Rieke, 
Tom Keune, Marie Anne Fliege, Carlotta von Falkenhayn, Corinna Kirchhoff, Barnaby 
Metschurat, Harun Yildirim, Adriana Altaras, Charlotte Lorenzen, Paul Boche, Kristin Alia 
Hunold, Caroline Junghanns, Lilli Fichtner, Luna Kuse, Lilly Jellinek, Wilja Vinzelberg 
u.v.a. 

Zu den Inhalten: 
Folge 14: DIE EIFELPRAXIS – WANN, WENN NICHT JETZT? (AT) 
 
Versorgungsassistentin Vicky Röver (Jessica Ginkel) genießt ihren hochtourigen, aber 
erfüllenden Job in der „Eifelpraxis”. Dass Tochter Kim (Carlotta von Falkenhayn) fast 
erwachsen ist, ermöglicht der Alleinerziehenden, sich auf die Zweisamkeit mit Leon 
(Janek Rieke) einzulassen. Ein positiver Schwangerschaftstest stellt plötzlich alles in 
Frage. Bevor sie Leon informiert, versucht Vicky für sich zu klären, was sie möchte. 
Unterdessen freut sich Vickys Mutter Heidelinde (Corinna Kirchhoff) über ein unerwartetes 
Wiedersehen: Susanne (Adriana Altaras), einst ihre beste Freundin, ist zu Besuch in 
Monschau. Obwohl die 60-Jährige krank zu sein scheint, möchte Susanne lieber auf 
Reisen gehen, als sich in Behandlung zu begeben. Zusammen mit Praxischef Chris 
(Simon Schwarz) und seiner Kollegin Dr. Brit Harris (Kristin Alia Hunold) will Vicky 
herausfinden, wie sie helfen kann. 
 
Folge 15: DIE EIFELPRAXIS – LIEBEN UND LEBEN LASSEN (AT) 
 
Dr. Chris Wegner (Simon Schwarz) arbeitet mit einem autodidaktischen „Experten“ 
zusammen: Der 28-jährige Pensionswirt Jonas Becker (Paul Boche) kümmert sich 
intensiv um seine an Mukoviszidose erkrankte Schwester Juli (Charlotte Lorenzen). Als 
eine gefährliche Lungentransplantation ansteht, zögert die 19-Jährige: Sie möchte im 
Jetzt leben - egal wie lange es sein wird! Während Jonas und Chris die medizinische 
Dringlichkeit sehen, erkennt die Versorgungsassistentin Vicky (Jessica Ginkel), worum es 
für die Patientin wirklich geht: Selbstbestimmung! Auch für Vicky ist es wichtig, frei über 
ihre Schwangerschaft zu entscheiden. Auf ihren Freund Leon (Janek Rieke), ihre Tochter 
Kim (Carlotta von Falkenhayn), ihren Bruder Georg (Barnaby Metschurat) und dessen 
Partner Djamal (Harun Yildirim) kann Vicky zählen. Allerdings muss sie ein Trauma aus 
ihrer Zeit als junge Mutter endlich aufarbeiten. 
 
DIE EIFELPRAXIS ist eine Produktion der UFA Fiction (Produzent: Markus Brunnemann, 
Ausführende Produzentin: Dorothea Goldstein) im Auftrag der ARD Degeto für die ARD 
für den Sendeplatz „Endlich Freitag im Ersten“. Regie führt Petra K. Wagner nach den 
Drehbüchern von Sabine Glöckner. Hinter der Kamera steht Peter Polsak. Barbara 
Süßmann (ARD Degeto) zeichnet für die Redaktion verantwortlich. 

 

Das Drehstartfoto ist abrufbar über www.ard-foto.de 

 

http://www.ard-foto.de/


 

 

 

 

Über UFA Fiction 
UFA Fiction vereint die Top-Kreativen der deutschen Fernsehbranche unter einem Dach und liefert 
seit Jahren dauerhaft Quotenerfolge und herausragende fiktionale Programme. Das Unternehmen 
bündelt die Produktionsaktivitäten der UFA in den Bereichen Reihe & Serie, TV-Movie, Event und 
Kinofilm und verfügt damit über ein bemerkenswertes Portfolio, das die deutsche Fernsehlandschaft 
nachhaltig geprägt hat. Viele Produktionen waren nicht nur große Publikumserfolge, sondern 
wurden vielfach mit nationalen und internationalen TV- und Filmpreisen ausgezeichnet, u.a. 
zweifach mit dem International Emmy Award, und ins Ausland verkauft. Dazu gehören 
z.B.  erfolgreiche Kinofilme wie DER MEDICUS oder DER JUNGE MUSS AN DIE FRISCHE LUFT, 
Event- und High End Drama-Formate wie CHARITÉ 1/2/3, DEUTSCHLAND83/86/89, FAKING 
HITLER, KU’DAMM 56/59/63 oder UNSERE MÜTTER, UNSERE VÄTER sowie die quotenstarken 
und langlaufenden Krimi-Reihen und -Serien wie EIN STARKES TEAM, DIE DIPLOMATIN und 
SOKO LEIPZIG. Geschäftsführer:innen der UFA Fiction sind Markus Brunnemann, Nataly Kudiabor, 
Ulrike Leibfried und Sebastian Werninger. 
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Janine Friedrich 
Senior Manager Communications 
Janine.friedrich@ufa.de 
Tel.: +49 331 7060 379 

Caroline Frenzel 
Manager Public Relations 
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